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Gold-Rally, und danach?

28.07.2015 | Clive Maund

Gold durchbrach die Unterstützung und fiel seit dem letzten Update auf neue Tiefs. Für uns war das keine
Überraschung. Doch was kommt jetzt? Wir sehen Hinweise darauf, dass eine Erholungs-Rally ansteht.
Womöglich wird sie es aber nicht sehr weit schaffen, bevor eine neue Abwärtsbewegung startet und Gold
auf neue Tiefstände treibt.

Doch nicht allein Gold wurde in Mitleidenschaft gezogen - der gesamte Rohstoffsektor befindet sich auf
einem zackigen Rückzug; auch Kupfer und Öl melden Verluste. Was ist der Grund?

Der Grund ist, dass die sich verdichtenden deflationären Kräfte langsam Chaos anrichten; QE kann diese
Entwicklung nicht mehr stoppen, selbst wenn weitere 10 Billionen $ gedruckt würden. Grund ist, dass die
Schuldenberge alles in den Schatten stellen, was möglicherweise per QE erzeugt werden könnte; die
Deflation wird solange anhalten, bis die Schulden gelöscht sind.

Staaten und Regierungen verhalten sich wie gierige, kurzsichte Kinder. Sie sind nicht daran interessiert, das
Richtige zu tun und mit Anstand und Mäßigkeit zu agieren. Falls es so wäre, hätten sie die Schuldenkrise
schon seit Langem unter Kontrolle bekommen. Sie sind allein an kurzfristiger Sachdienlichkeit interessiert.
Deshalb wurde in den letzten Jahren auch die Strategie des “Anschein waren und aufschulden“ nicht
aufgegeben - mit Hilfe von QE und Zinssatzdrückung.

Da sie sich weigern, ordentlich zu arbeiten, werden die Märkte die Kontrolle übernehmen und die Arbeit für
sie erledigen, und das wird in der Tat sehr unangenehme Folgen haben. Bald wird sich der Verfallsprozess
vom Rohstoffsektor auf die Aktienmärkte ausdehnen.

Die letzten zwei Wochen (seit dem letzten Update) waren in der Tat eine interessante Zeit für die Gold- und
Silbermärkte. Der Einbruch im Edelmetallsektor kam für uns nicht überraschend; im Gegenteil, er war uns
willkommen, weil wir auf sinkende Kurse im Sektor gesetzt hatten. Unser DUST ETF hat sich verdoppelt.
Jetzt sehen wir aber Hinweise auf einen unmittelbar anstehenden Kurssprung.

Auf unserem 6-Monate-Chart für Gold können wir den hässlichen Einbruch sehen, der auf den
Unterstützungsbruch an den März-Tiefs folgte. Nach einem großen Verlusttag gab es aber kaum noch
Nachfolgereaktionen. Am Freitag, als im Tageshandel neue Tiefstände markiert wurden, schloss Gold
wieder im Plus und hinterließ im Chart einen Bullen-Hammer. Das starke Volumen dieser Bewegung
bestätigt, dass wir hier höchstwahrscheinlich eine zumindest kurzfristige Kurswende haben.
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Der 1-Jahr-Chart für Gold ist ebenfalls sehr interessant und nützlich. Er zeigt ganz deutlich die Bedeutung
der gescheiterten Unterstützung, die nicht nur auf das März-Tief zurückgeht, sondern auch auf das
November-Tief. Der Unterstützungsbruch war ein herber Schock für die verbleibenden Gold-Longs; viele
rannten wie kopflose Hühner und schmissen Gold- und Silberaktien wahllos zu gleich welchen Kursen auf
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den Markt. Wir werden später beim Chart für den GDX kurz darauf zurückkommen.

Im 8-Jahre-Chart für Gold können wir die Dinge wieder etwas mit Abstand betrachten. Hier sehen wir
Folgendes: Gold wird allem Anschein nach in die C-Welle des Bärenmarktes fallen (sie wird den Kurs, so
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erwarten wir, unter die 1.000 $-Marke bringen).

Allerdings klammert sich der Kurs mit letzter Kraft an die Untergrenze der jüngsten 2-jährigen
“Schritt-für-Schritt-Konsolidierung“. An diesem Punkt kam es dann am Freitag im gesamten Sektor zu einer
kurzfristigen, positiven Reaktion. Zusammen mit den jüngsten, positiven COTs halten wir nun eine
unmittelbar anstehende Rally für möglich.

Sie wird es womöglich aber nicht weiter als bis zur oberen Grenze des im Chart eingezeichneten Kanals
schaffen. Also nicht höher als maximal 1.170 $. Unten sehen wir ein mögliches Szenario.
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Der jüngste COT-Chart ist der positivste, den ich wahrscheinlich je gesehen habe. Da ist auch der Grund,
warum man Gewinne bei seinen Short-Positionen mitnehmen sollte. Das haben wir auch gemacht.
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Die Short-Positionen der Commercials sind verschwunden - und man kann sich sicher sein, dass diese
Jungs satte Gewinne eingestrichen haben. Die ahnungslosen, großen Spekulanten haben hingegen das
Handtuch “geworfen" und sind allesamt ausgestiegen. Natürlich lässt sich nicht vollkommen ausschließen,
das Gold letztlich doch nicht weiter fällt und die Commercials long gehen und die Großen Spekulanten short,
was in den vergangenen Jahren noch nie passiert ist.

Der längerfristige Hedger-Chart weist Stände auf, wie wir sie kaum positiver gesehen haben. Bei solchen
Ständen sollte man sich vielleicht nicht zu lange sicher auf der Short-Seite fühlen. Besser, man wartet ab, bis
sich diese Stände wieder beruhigen, bevor man im Sektor wieder auf sinkende Kurse setzt.
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Mit freundl. Genehmigung von www.sentimentrader.com

Der Gold Optix sieht nach wie vor recht kräftig positiv aus. Das legt nah, dass wir in nicht mehr allzu langer
Zeit ein finales Tief erwarten sollten, obgleich wir davon ausgehen, dass der Bärenmarkt noch ein wenig
laufen wird.
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Mit freundl. Genehmigung von www.sentimentrader.com

Die beiden gezeigten Charts von “Sentimenttrader“ gehen bis Anfang 2011 zurück, um die gesamte Phase
ausgehend vom Bullenmarkthoch April/Mai 2011 abbilden zu können.

Was passiert nun beim überwichtigen Dollar? Im 14-Monate-Chart für den Dollar Index unten sehen wir ein
Szenario, das sich mit unseren Erwartungen für die Gold- und Silbermärkte (Kurssprung, im Anschluss neue
Verluste) deckt.

Im Chart sehen wir, dass der Dollar aus seinem jüngsten Dreieck (das als Konsolidierungsmuster
interpretiert wird) nach oben ausbrach. Allerdings blieb der Durchbruch ohne Kraft und sieht jetzt wacklig
aus.

Aus diesem Grund könnte jetzt möglicherweise Folgendes passieren: Der Dollar zieht sich zu einem
Unterstützungstest bis zur Dreiecksspitze zurück, um anschließend entschlossen zu einem neuen
Aufwärtstrend durchzustarten (siehe Chart).
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Ein weiterer Faktor spricht dafür, dass eine Art Rally im gesamten EM-Sektor ansteht. Und zwar die
Tatsache, dass unter den überlebenden Gold-Aktien-Liebhabern das blanke Chaos ausbrach, als Gold nach
unten wegbrach. Dies sieht man ganz deutlich am gewaltigen Handelsvolumen, den der GDX zu dieser Zeit
auswies.

Das riecht nach Kapitulation; man hat jetzt überhaupt keine Widerstandskraft mehr. Die Verluste bei
Aktienwerten wie Barrick und einigen anderen waren in der Tat verblüffend.
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Zum Abschluss wollen wir noch kurz abschweifen und auf ein paar Punkte aufmerksam machen, die allem
Anschein nach von Aktieninvestoren an den US-Aktienmärkten ignoriert werden.

Erstens: Die Rohstoffmärkte begannen im Juli 2008 einzubrechen, also einige Monate bevor der
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US-Aktienmarkt im Herbst jenes Jahres abtauchte. Und zweitens: der jüngste Einbruch am chinesischen
Aktienmarkt.

Für die meisten US-Aktienmarktinvestoren sind die Aktienmärkte Festlandchinas fast wie der Mars oder
jener neuentdeckte erdähnliche Planet. Allerdings sollte daran erinnert werden, dass auch der chinesische
Aktienmarkt 2008 einbrach - und zwar kurz vor den US-Märkten.

Unten finden Sie zwei Charts, die insgesamt einen 27-monatigen Zeitrahmen für den S&P 500 Index
abstecken. Der eine umfasst den 2008-Crash, der andere zeigt die Entwicklungen bis heute. In beiden
Charts wurden oben bzw. unten die Verläufe des chinesischen Aktienmarkts bzw. des Rohstoffindex
eingefügt. Das sollte Ihnen - mit Blick auf die kommenden Entwicklungen an den US-Aktienmärkten (und
anderen Aktienmärkte) - zu denken geben.
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Von einigen Seiten heißt es, der US-Aktienmarkt werde zum Empfänger und Nutznießer des "Angst-Gelds",
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das vorm wachsenden Chaos in Europa und anderen Teilen der Welt flieht. Die US-Märkte würden sich also
halten und sogar steigen können.

Das könnte sicherlich passieren, es könnte sich dabei aber auch um Wunschdenken handeln. Wenn große
Weltmärkte einbrechen, dann machen sie das gerne gemeinsam. Der Verfasser dieses Artikels vermutet aus
Erfahrung, dass sich die Anleger wie eine Schafsherde verhalten werden und im Fall der Fälle alle
zusammen gehen.

Wie man sieht, rundet sich der Kurs des S&P unterhalb eines bedrohlichen wirkenden Distribution Domes
nach und nach ab (Startpunkt dieser Kuppel ist ein Hoch aus dem Jahr 2011, nicht mehr im Chart). Wenn
sich dieses Ding erstmal in Bewegung setzt, kann anschließend keiner mehr sagen, es hätte zuvor kaum
Warnsignale gegeben. Die gab es reichlich.

Dies ist eine trauhafte Ausgangssituation für Trader. Wenn der Index kurz vor der Kuppel ist, würde man
Short-Positionen etablieren und einen allgemeinen Stop oberhalb der Kuppelgrenze setzen.

Liegt man richtig, holt man satte Beute raus, wenn der Index schließlich einbricht und in die Tiefe rauscht.
Liegt man falsch und der Kurs bricht nach oben durch, dann hat man nur einen kleinen Verlust zu
verschmerzen. Könnte es bessere Trading-Voraussetzungen geben?
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